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Für uns ist die Sowjetunion das Land, das einst dem Sozialismus 
auf der Welt den Weg ebnete und heute - wiederum zum Nutzen der 
Werktätigen aller Länder - den Weg zum Kommunismus bahnt. Und da 
mancherorts gerade in bezug auf die Haltung zur Sowjetunion und 
zur KPdSU der bürgerliche Nationalismus Elüten treibt, muß sich 
Jeder klassenbewußte Sozialist heute fragen: Wie wäre es um den 
Sozialismus, wie wäre es um den Weltfrieden und v/ie wäre es auch 
um die Erfolgschancen aller sozialen Kämpfe in den kapitalisti­
schen Ländern bestellt, wenn es nicht die unerschütterliche Macht 
der Sowjetunion gäbe?

Allein die Bestrebungen der Imperialisten zu einem gewissen Zu­
sammenschluß, um damit die historische Herausforderung ihres Re­
gimes parieren zu wollen, müßte Jeden Sozialisten in erster Li­
nie zur Wahrung der internationalen Interessen des Kampfes gegen 
den Imperialismus veranlassen. Aber es geht Ja noch um viel mehr. 
Marx und Engels haben die Losung "Proletarier aller Länder, ver­
einigt euch!" doch in der Erkenntnis ausgegeben, daß gerade der 
internationale Zusammenschluß der große mögliche und notwendige 
Vorzug des Sozialismus ist. Die Deutsche Demokratische Republik 
hat deshalb stets ihre internationalistische Pflicht über alles 
andere gestellt und faßt gerade auch ihren Kampf gegen den west­
deutschen Imperialismus, für den Sozialismus auf deutschem Boden 
als ihren Beitrag im Rahmen des Kampfes der internationalen Ar­
beiterbewegung auf.

Grundsatz unserer Politik: Führende Rolle der Partei

Ein weiterer Grundsatz unserer marxistisch-leninistischen Poli­
tik ist die Verwirklichung der führenden Rolle der Arbeiterklas­
se und ihrer Partei, eine Kernfrage der ideologischen Auseinan­
dersetzung zwischen dem Sozialismus und dem Imperialismus nebst 
seinen revisionistischen Bediensteten.

Wir schmälern die Leistungen keiner Schicht der Bevölkerung und 
keines Bündnispartners, wenn wir feststellen, daß es die Arbei­
terklasse war, die im Bündnis mit den Bauern und der Intelligenz 
die alte blutbefleckte Macht des Imperialismus zerschlagen, ihre 
Wurzeln ausgerottet und die neue Macht im Interesse des werktä-


